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SCHNEESCHUHWANDERN FÜR REIFE MENSCHEN

Das ist Schnee von morgen: Vom 12. bis 16. Dezember

2007 finden im zollfreien italienischen Alpenparadies

Livigno, einem schneesicheren Ort, durch Sandoz Concept
organisierte Schneeschuhtage statt. Morgens wird ge-
wandert, am Nachmittag geht es in den grosszügigen Well-

nessbereich des Hotels Spöl. Thai-Chi oder Qigong gefällig?
Leiterin ist Ellen Leister, Expertin für Seniorensport mit
Pro Senectute. 4 Übernachtungen im Viersternehotel

mit Halbpension im Doppelzimmer kosten CHF 680.-.
Einzelzimmerzuschlag CHF 160.-.

Programm une/ Anme/c/ungen be/: Sandoz Concept GmbH,
ßaarersfrasse 8, 6500 Zug, 04 / 7/7 75 50,
Mo/7 frai/e/@sancfozconcepf.com,
/nfernef www.sandozconcepf.com

H^rjllch wlHltomm«n b^im Schwlz»rl«chen Virgin fOr dl« putsch« Sprache j

Da Sie de Homepage des Schweaenschen Vereins für die deutsche Sprache (SVDS) besuchen, sind S»
wahrschemdcn-w« wr- uabhaber der Sprache. vfeBeicre gar beenauennnen der deutsch«» Sprache.
Diese UtverauMch auch für Sie rocht ein crosses 'instrument' zur Wormaoonsüoermfflung: Sie freuen steh

ihrem rocht recht ergründbaren Reichtum und der schier endlosen Vielfalt Ihrer Formen.

Sicher wissen Sie aus eigener Ertaluung, dass wir Sprache unablässig verändern Zudem scheint die
beispiellose Diente eteMromscher und gedruckter Medien, cue es Millionen von Menschen ermöguent. sich
der Sprache nicht nur zuhörend und lesend, sondern auch (Offennch) redend und schreibend zu bedienen,
den Sprjchvnnd«! zusätzlich zu beschleunigen.

Das ist. wie ade Veränderung von uebgewordenem. einerseits argeroch oder gar schmerzten Andererseits
macht ae Beobachtung cer Sprache und trsrwarxsungsformen auch spass. weckt Ertincungsgetst und
vartatsonsfreude

GUTES DEUTSCH WIRD GRATIS

Wer Freude am Schreiben hat, gerät immer
wieder in Situationen, wo er sich in grammati-
kalischer oder stilistischer Unsicherheit bewegt.
In solchen Fällen bietet der Schweizerische

Verein für die deutsche Sprache kostenlose

Hilfe an. Sie stellen Ihre Frage per Mail und

bekommen innerhalb von zwei Arbeitstagen
eine Antwort. Zu bestimmten Zeiten können

Sie auch anrufen. Zu kostengünstigem Tarif

steht Ihnen auch ein Korrektorat zur Verfügung,
das Ihre Texte überprüft. Infos im Internet unter

www.sprachverein.ch

EFFIZIENTER ZAHNSTREICHLER
Unter freiliegenden Zahnhälsen oder überempfindlichen Zähnen leidet rund

jeder Vierte. Falsche Zahnputztechnik oder zu harte Borsten verschlechtern

die Situation. Die Elmex Sensitive extra soft reinigt freiliegende Hälse beson-

ders schonend und gründlich. Das zum Teil schräg gestellte Borstenfeld greift
bis weit in die Zahnzwischenräume hinein.

F/mex Sens/f/Ve exfra soft F>uoPacft, CHF 8.-.

ÜB SVDG
Schule für deutschsprachige Graphologen

Interessieren Sie sich für die Schriftpsychologie?
Wollten Sie schon immer das Geheimnis der Schriften erlernen?

Wir bieten eine fundierte, europäisch anerkannte Ausbildung für
Schriftpsychologie/Graphologie mit Diplomabschluss an.

Methode: Fernunterricht, Blockkurse,
Gruppenabende an der Schule.

Kursbeginn: Herbst 2007

Anfrage: Schule für deutschsprachige Graphologen
Löwenstrasse 20, 8001 Zürich
Tel. 044 211 17 73 oder 079 274 00 29
E-Mail: info@graphologie.ch, www.graphologie.ch

Potenzprobleme?

Viagra, Cialis oder Levtira helfen nicht? Wir haben die Lösung!

Millionen von Männern leiden unter Erektionsproblemen. Jetzt

gibt es eine Potenzhilfe, die sofort und sehr sicher wirkt. Mit

Urologen entwickelt und wissenschaftlich getestet. Schweizer

Qualitätsprodukte. Keine Nebenwirkungen, kostenlose Probe,

überzeugende Wirkung mit Röckgabegarantie. Erfolgreiche

Langzeittherapie. Kostenlose und diskrete Information:

TopVital GmbH, Hamelirainstrasse 44, 8302 Kloten, Telefon 044

Fax 044 803 14 12, E-Mail: topvital@bluewin.ch
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LEKTÜRE, DIE ANS HERZ GEHT

«Herz und Kreislauf» heisst das Magazin der

Schweizerischen Herzstiftung. Es erscheint

viermal jährlich. Einzelnummern können im

Internet ausgewählt und gratis bestellt werden:

www.swissheart.ch. Wer Gönner ist, bekommt
das Magazin regelmässig zugeschickt.
Schweizer/sehe /-/erzsf//fung, Schwarztorsfrasse 78,

Postfoc/r 368, 3000 Sem, Fe/efon 03/3888080,
/Mo/7 /nfo@st/i//ssbearf.ch, Spenden/conto 30-4356-3

LEBENSKUNST | Abenteuer Alltag

24.-25.11.2007 congress center basel

Referentinnen | Künstlerinnen

Or. Franz Alt

Angela Buddecke

David Gilmore

Or. Andreas Giger

Dr. med. Michaela Glöckler

Prof. Dr. Anton Gunzinger

Prof. Dr. Josef Imbach

Prof. Dr. 8arbara Mettler- v. Meibom

Prof. Wilhelm Schmld

Duo Stimmhorn

JanTeunen

Abt Thlch Thlen Son

Dr. Katrin Wiederkehr

Prof. Dr. JDrg Willi

HERAUSFORDERUNG ALLTAG

Alltag - das könnte banal, selbstverständ-

lieh, ja langweilig klingen. Doch gerade
im Kleinen stecken oft die grossen Fragen

des Lebens. Nach den Kongressen unter
dem Titel «Herbstfarben», die sich etwa
mit Altersweisheit und Sterben beschäftig-

ten, spürt das Basler Ausbildungsinstitut

«perspectiva» in seiner Kongressreihe
«LebensKunst» dieses Jahr mit «Abenteuer

Alltag» einmal mehr einem Thema nach,

das alle betrifft. Waren Lebensläufe früher

noch viel stärker vorgegeben, so liegt die

Gestaltung des Lebens und des Alltags

heute weitgehend in unseren eigenen
Händen. Diese neue Freiheit bringt neue

Ansprüche mit sich, konfrontiert uns oft

mit Gefühlen der Überforderung, der Ori-

entierungslosigkeit, der sprichwörtlichen
Qual der Wahl. Es gilt, durch eigene Fragen eigene Antworten für das

eigene Leben zu finden: Was will ich wirklich? Was ist richtig, was falsch?

Welche Entscheide haben welche Folgen, welchen Preis?

Die Referentinnen und Referenten haben in ihrem Alltag so etwas wie

Lebenskunst entwickelt, sei es in der Wirtschaft, der Kunst, im Sozialen

oder im Spirituellen. Sie gehen der Frage nach, wie sich eine sinnvolle

und erfüllende Lebensgestaltung verwirklichen lässt. Dabei geht es nicht

um einfache Rezepte und Ratschläge, sondern um mutmachende An-

regungen für eine aktive und bewusste Lebensgestaltung. Am Kongress

wechseln sich Vorträge und künstlerische Beiträge ab.

Mit dabei sind unter anderem der Theologe Josef Imbach, die anthropo-

sophische Ärztin Michaela Glöckler, der Philosoph Wilhelm Schmid, der

Psychiater Jürg Willi, der Fernsehmoderator Franz Alt, die Psychologin
Katrin Wiederkehr sowie der Abt und Zen-Meister Thich Thien Son

und der Informatikprofessor Anton Gunzinger, die vor drei Jahren für

eine Woche ihre Rollen tauschten.

24. und 25. A/ovember 200Z Congress Center Sose/. /nformof/'onen

und Anme/dung unter www.perspecf/i/ach oder über perspeef/i/a
GmbH, 4725 P/eben, 7e/efon 067 647 6485, /nfo@perspecf/Va.cb

KULTURSTRASSEN VOLLER LEBEN

Geschichtsbuch und Führer zugleich - der Basler

Journalist Lukas Müllerführt uns in seinem Buch

«Die 12 Kulturwege der Schweiz» auf Routen, die

früher für Säumer, Söldner, Pilger und Handels-

reisende von existenzieller Bedeutung waren.
Und er beschreibt das Leben der Familien und

Bauern an diesen Verkehrssträngen von einst -
schlicht das Leben aller, die mit, an und auf die-

sen Strassen gelebt haben.
Von der Via Gottardo bis zur Via Salina, von der
Via Jacobi bis zur Via Stockalper führt dieses

Buch. Beim Lesen kommt Wanderlust auf.

Lu/cos /Wü//er: «Die 72 TCu/furwege der Scbwe/z»,

l/er/og 7?e/nbordf, 740 Seiten, fcjzfon/'ert

durchgehend forb/g beè/'/derf, C/-/F24.80,
7S8/V 978-3-7245-7439-8

DIE HAUT DURCHATMEN LASSEN

Unsere Haut ist ein Atmungsorgan. Und Sauerstoff stimuliert

den Stoffwechsel der Zellen. In zweijähriger Forschungsarbeit
hat Nivea eine Rezeptur entwickelt, in welcher der flüchtige
Sauerstoff stabil und aktiv bleibt. Nivea Oxygen Power enthält

15 Prozent reinen Sauerstoff. Tests haben ergeben, dass

die Zellen ihre Aktivität nach einem Sauerstoffschub binnen

Kurzem verdreifachen. Ergebnis: frischer, strahlender Teint.

A//Veo l/isoge Oxygen Power, 7ögescreme, Dispenser 50 m(
C/4F 78.90.

TV/Veo V/sage Oxygen Power, A/acbfcreme, Dispenser 50 m(
CHF 78.90.

r.uvfi
VISAGE

loxygen* ' power' SkinCJMV^;
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INSERAT

UND PLÖTZLICH STEHT EIN BÄR VOR IHNEN!
Freundlich grüssen oder davonrennen? Weder noch! Seit die

Schweiz den Bären wieder Platz machen will, müssen Ver-

haltensregeln aufgefrischt werden, die unseren Ahnen noch in

Fleisch und Blut waren: «Wenn Sie Grund zur Annahme haben,

dass sich ein Bär in der Gegend aufhält, wenn Sie frische Bären-

spuren entdecken oder wenn Sie sich unsicher fühlen, machen

Sie sich durch Reden oder Singen bemerkbar.» Binden Sie dem

Bären auf keinen Fall einen Bären auf! Dass Sie eine Chance

gegen ihn hätten, glaubt er Ihnen nicht. Er ist und bleibt ein

Raubtier. Einen Knigge für den Umgang mit Meister Petz finden
Sie auf www.nationalpark.ch unter dem Stichwort Braunbär.

«N
X

: \
Schweiz. Natürlich.

\
* ^

X
1 1 XX

Eucerin

ANTI-SCHUPPEN
SHAMPOO

WENN ES AUS DEN HAAREN SCHNEIT

Leise rieseln die Schuppen aus den Haaren

und bedecken Kragen und Schulter. Während

die Kopfhaut bei allen Menschen abschilfert,

*1:,TXr kaum sichtbar, kommt es bei jedem vierten

aufgrund von Mikroentzündungen der Kopf-
haut zu verfrühtem Abfallen der Hornzellen,

— oft verbunden mit übermässiger Talgproduk-

tion, mit Rötung, Juckreiz und einer Zunahme

von Bakterien und Hefepilzen. Schuppen werden als Plage erlebt.
Für Menschen mit zudem empfindlicher Kopfhaut bringt Beiers-

dorf neu ein hochwirksames Anti-Schuppen-Shampoo in den
Handel.

Eucerin Anf/'-Scbuppen-S/rampoo, 200 m( ex/t/us/V /n Apofbe/cen,
CHF 7 780.

jr ur j 'i®
fieraerl

rM

Pasta aus
wertvollstem Korn

Während 3000 jähren war
Dinkel unser wichtigstes
Getreide. In der modernen
Gourmet-Küche findet
er erneut Liebhaber, die
bewusst auf Qualität und
Charakter setzen. Pasta aus

reinem Schweizer UrDinkel
vereint Tradition und
Genuss.

www.urdinkel.ch
034 409 37 38
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